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               EINLADUNG 

 

Das Berliner Institut für kritische Theorie (InkriT) lädt Wissenschaftler/innen und Studierende 
aus aller Welt, die seine Ziele teilen, dazu ein, Inkrit-Fellows zu werden und im Rahmen des 
Historisch-kritischen Wörterbuchs des Marxismus, der internationalen Konferenzen, der 
Zeitschrift Das Argument oder  anderer InkriT-Projekte mitzuarbeiten. Die jeweils 
aktualisierten Programme finden sich auf der InkriT-Website www.inkrit.de. 

Der Monatsbeitrag beträgt für Menschen mit einem Einkommen bis 1500 Euro 5 bis 10 Euro 
pro Monat; die andern zahlen 20 Euro mindestens, nach Vermögen mehr.  

Das InkriT ist als gemeinnützig anerkannt. Zuwendungen können von der Steuer abgesetzt 
werden. 

Gemäß dem Statut (siehe www.inkrit.de, dann bitte „Fellows“ anklicken) haben die Fellows 
verschiedene Vorrechte, unter anderem können sie an den Jahrestagungen ohne Gebühr 
teilnehmen und sich um eine Tagungsstipendium bewerben. Das wichtigste Angebot, das wir 
machen können, ist der kostenlose Zugang zur Online-Version des Historisch-kritischen 
Wörterbuchs sowie der Gefängnishefte Antonio Gramscis.  

Die Fellows erhalten InkriT-Veröffentlichungen zum Mitglieder-Sonderpreis. Zuletzt 
erschienen ist das zweibändige Werk von Domenico Losurdo, Nietzsche. Der aristokratische 
Rebell. Mit einer Einleitung von Jan Rehmann. Beide Bände zusammen 1069 S., geb. mit 
Fadenheftung und Lesebändchen, für Fellows 74 € (statt 98 €). Bestellung bitte an 
peterjehle@inkrit.org. 

 

Für den Inkrit-Vorstand: Dr. Peter Jehle  

 

InkriT-Konto 1735 76 84 00 bei der SEB AG, Filiale Berlin, BLZ 100 101 11 
IBAN DE22 1001 0111 1735 7684 00 - BIC ESSEDE5F100  

                                                 
*ALS GEMEINNÜTZIG ANERKANNT. - VORSTAND: FRIGGA HAUG  � WOLFGANG FRITZ HAUG  � GÜNTER MAYER  � PETER JEHLE � 
MARGARETE LANGENBERGER (SCHATZMEISTERIN) � GERT MATTENKLOTT � THOMAS WEBER. 
 
KURATORIUM: ULRICH ALBRECHT � ELMAR ALTVATER � PERRY ANDERSON � ÉTIENNE BALIBAR  �ZYGMUNT BAUMAN � REGINA 
BECKER-SCHMIDT � FRANK BENSELER � JACQUES BIDET � ATILIO A. BORON � PIERRE BOURDIEU † � ULI BRAND � VOLKER 
BRAUN � LUCIANA CASTELLINA � FRANK DEPPE � JACQUES DERRIDA † � ERNST ENGELBERG � IRING FETSCHER � DARIO FO � 
NIKOLAI GENOW � HEINER GOEBBELS � PABLO GONZÁLES CASANOVA � DONNA HARAWAY � SANDRA HARDING � HANS G. HELMS � 
ROSEMARY HENNESSY � DETLEF HENSCHE � HANS WERNER HENZE � CARL-HENRIK HERMANSSON � GRACIELA HIERRO † � JOACHIM 
HIRSCH � ERIC HOBSBAWM � NARIHIKO ITO � URS JAEGGI � FREDRIC JAMESON � WALTER JENS � BOB JESSOP � BORIS 
KAGARLITZKY � HERMANN KLENNER � GEORG KNEPLER † � JÜRGEN KUCZYNSKI � INGRID KURZ-SCHERF � WOLFGANG KÜTTLER � 
GEORGES LABICA � DOMENICO LOSURDO � GÜNTER MAYER � HANS MAYER † � ROY MEDWEDEW � CLAUDE MEILLASSOUX � ISABEL 
MONAL � CARLOS MONSIVÁIS � OSKAR NEGT � MILOS NIKOLIC � JAMES O‘CONNOR � PETER VON OERTZEN � UTE OSTERKAMP � 
PAL TAMAS � FRANCA RAME � ADOLFO SÁNCHEZ VÁSQUEZ � ADAM SCHAFF � DIETER SCHLENSTEDT � WOLFDIETRICH SCHMIED-
KOWARZIK � GERHARD SCHOENBERNER � FRIEDRICH SCHORLEMMER � MICHAEL SCHUMANN † � HELMUT SEIDEL � LUCIEN SÈVE � 
DOROTHY SMITH � HORTENSE SPILLERS � DOROTHEE SÖLLE † � LASZLO SZIKLAI � FERENC TÖKEI † � IMMANUEL WALLERSTEIN � 
FRIEDER OTTO WOLF � RICHARD D. WOLFF � ERICH WULFF � MOSHE ZUCKERMANN  


